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Maifeier 2024 in Großkuchen 

Mit Musik, Gesang und sportlichen Darbietungen von Jung und Alt sowie Grußworten von Oberbürger-
meister Michael Salomo und Ortsvorsteher Josef Weber wurde bei bestem Wetter und vielen Zuschauern 
auf dem Rathausplatz der Mai begrüßt. 
Allen Mitwirkenden ein herzliches Dankeschön für dieses schöne Fest! 
Vielen Dank auch an alle Helfer für das Aufstellen und Schmücken der Maibäume! 



Bekanntmachungen 
Auf die öffentlichen Bekanntmachungen in den beiden  
Tageszeitungen und auf der Homepage der Stadt Heidenheim 
www.heidenheim.de/bekannmachungen wird hingewiesen. 

Ortschaftsverwaltung Großkuchen 
Telefon: 07367 2440 
E-Mail-Anschrift für sämtliche Mitteilungen bzw. Vereins-
nachrichten sowie Anzeigen für das Mitteilungsblatt Großku-
chen (Redaktionsschluss dienstags um 9:00 Uhr):  
grosskuchen@heidenheim.de 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.grosskuchen.de 
Mitteilungsblatt-Archiv: www.grosskuchen.de  

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr  

Sprechzeiten des  Ortsvorstehers nach Vereinbarung 

Sanierungsarbeiten in der Thurn-und-Taxis-Straße 
In der Zeit vom 06.05.2024 – 07.06.2024 werden in der Thurn-
und Taxis-Straße, von Nietheim in Fahrtrichtung Köhlerei/Ro-
tensohl, Sanierungsarbeiten an der Fahrbahn durchgeführt. 
Hierzu ist die Vollsperrung des Bereichs notwendig. Der 
ÖPNV ist durch die Baumaßnahme eingeschränkt. Die Linie 
52 wird über die K3033 geführt. Wir bitten um Beachtung. 

Sind Ihre Reiseausweise  
noch gültig?

Die Gültigkeit Ihrer Dokumente sollten Sie rechtzeitig vor 
Reiseantritt überprüfen. Personalausweise und Reisepässe 
können nur bei der Stadtverwaltung Heidenheim, Bürger-
amt beantragt werden. 

Für die Beantragung muss ein Termin beim Bürgeramt 
vereinbart werden. Entweder telefonisch oder am besten 
über das Termin-Onlinevergabesystem auf der Internet-
seite der Stadt Heidenheim unter dem Punkt  
Bürgerservice. 

Folgendes müssen Sie bei Beantragung eines Personalaus- 
weises bzw. Reisepasses beachten bzw. mitbringen: 
 der Antragsteller muss persönlich erscheinen 
 ein biometrisches Lichtbild 
 Geld für die Gebühr 

 bei Personalausweis unter 24 Jahre 22,80 €; 
 bei Personalausweis über 24 Jahre 37,00 €; 
 bei Reisepass unter 24 Jahre 37,50 €; 
 bei Reisepass über 24 Jahre 70,00 € 

 bei erstmaliger Beantragung bitte zusätzlich eine 
Geburts- oder Eheurkunde mitbringen 

 Personalausweis: Bei Personen unter 16 Jahren ist die  
Anwesenheit von einem Elternteil und die von beiden  
Elternteilen unterschriebene Einverständniserklärung  
notwendig. Der Einverständniserklärung ist auch immer 
der Pass oder Personalausweis beizufügen, weil die  
Unterschrift verglichen werden muss. 

 Reisepass: Bei Personen unter 18 Jahren ist die Anwesen-
heit von einem Elternteil und die von beiden Elternteilen 
unterschriebene Einverständniserklärung notwendig.  

Der Einverständniserklärung ist auch immer der Pass oder 
Personalausweis beizufügen, weil die Unterschrift  
verglichen werden muss. 

Seit 1. Januar 2024 werden bundesweit keine neuen Kinderrei-
sepässe mehr ausgestellt. Bereits ausgestellte Kinderreisepässe 
behalten ihre Gültigkeit.  
Die Verlängerung und Aktualisierung noch gültiger Doku-
mente sowie die Berichtigung der Eintragungen zur Größe, Au-
genfarbe und zum Wohnort sind nicht mehr zulässig. Wird ein 
Kinderreisepass ungültig, ist ein regulärer Reisepass oder Per-
sonalausweis für das Kind im Bürgeramt auszustellen.  

Es muss mit einer Wartezeit von 3 – 6 Wochen gerechnet 
werden. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Bürgeramt der  
Stadt Heidenheim (07321 327 3342) oder informieren Sie sich 
unter www.service-bw.de. 
Welche Papiere für welches Reiseziel notwendig sind, erfahren 
Sie im Reisebüro oder unter www.auswaertiges-amt.de 

Die Pfingstferien 
sind von 

Dienstag, 21. Mai  
bis 

Freitag, 31. Mai 2024. 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim
Schmittenplatz 5, 89522 Heidenheim 
Telefon 07321 9505-0 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb ermuntert: Umwelt-
freundlich in den Urlaub 
Umweltbewusstsein gehört ins Reisegepäck 
Wie Sie klimafreundlich reisen und was Sie unterwegs noch 
tun können, um die Umwelt zu schonen, dazu ein paar Tipps 
und Hinweise des Kreisabfallwirtschaftsbetriebes. Zunächst: 
Ganz gleich, ob Abfälle richtig getrennt oder umweltgerecht 
entsorgt werden. Dieses umweltfreundliche Verhalten, das in 
den heimischen vier Wänden praktiziert und eingespielt ist, 
sollte doch auch im Urlaub beherzigt werden. Das ist auch 
beim Umgang mit Wasser, etwa beim Duschen, zu beachten.  
Grund: Gerade dort, wo wir uns als Touristen am Meer und 
Strand entspannen, ist das Wasser oft knapp. Es unnötig zu ver-
schwenden sollte mithin vermieden werden. Auch Golfplätze 
in Trockengebieten bieten da ein negatives Beispiel, ebenso 
wie so genannte Offroadtouren, die die Natur belasten. 
Kurzum: Auch am Urlaubsort sollte kein unnötiger Müll oder 
unnötige Abgase die Umwelt verschmutzen. Wer Einwegver-
packungen links liegen lässt und Mehrwegverpackungen kauft, 
zeigt, dass ihm die Natur nicht gleichgültig ist. Schließlich 
sollte man sich auch nicht darauf verlassen, dass Abfälle am 
Strand immer beseitigt werden. Verblüffen Sie doch mal ihre 
Nachbarn, indem Sie Ihren Müll selbst wieder mitnehmen. Wer 
mit dem Flugzeug anreist, sollte darauf achten, so wenig Ge-
päck wie nötig mitzunehmen. Denn je geringer das Transport-
gewicht, desto geringer die umweltbelastenden Emissionen. Es 
gilt die Faustregel: Je näher das Urlaubsziel, desto weniger 
wird die Umwelt belastet. Warum nicht einmal die unmittel-
bare Umgebung ein bisschen besser kennenlernen. Die famo-
sen Felsenformationen und wildromantischen Täler, die kargen 
Wacholderheiden und dichten Wälder unserer heimatlichen 



Schwäbischen Alb erkunden. Sie zählen zu den schönsten 
Wanderregionen Deutschlands. Eine Kraftquelle, die Lebens-
freude und Energie liefert, das ist zweifelsohne diese schöne 
Natur. Kleine Paddeltouren per Kanu auf der Brenz im Esels-
burger Tal oder ein Waldspaziergang – neudeutsch Waldbaden 
– laden ebenfalls dazu ein, die Heidenheimer Brenzregion noch 
besser kennenzulernen. Die Schwäbische Alb ist die höhlen-
reichste Region Deutschlands und zeichnet sich aus als Wiege 
der Menschheit, wo die ältesten Kunstwerke der Menschheit 
ausgegraben worden sind. Einfach mal hier, sozusagen vor der 
Haustüre rausgehen. Ganz gleich ob mit geschnürten Wander-
schuhen oder per Velo. Viele Touren in der Heidenheimer 
Brenzregion sind großartig. Und bieten viele Ausblicke in eine 
Landschaft, die bisweilen wie ein Postkartenmotiv anmutet. 
Vor allem wenn man bereit ist, die Natur vor Ort ganz bewusst 
wahrzunehmen, sich aus dem Alltag entführen zu lassen. Und 
spannende kleine Abenteuer an Lone und Hürbe, Brenz oder 
Egau zu erleben. 
Aber auch im weiteren Umfeld von etwa 800 Kilometern gibt 
es Urlaubsziele, die alles bieten, was Fernreisen versprechen. 
Wasser, Strand, andere Sprachen und Kulturen. Wer mit Bus  
oder Bahn anreist oder für die Urlaubsreise gleich auf den 
Fahrradsattel umsteigt, verhält sich vorbildlich. Wenngleich die 
Urlaubsalternative Schrebergarten, Balkon oder Wohnungs-
tausch noch besser abschneidet, gerade im Blick auf vermeid-
bare Umweltbelastungen. Wer dennoch mit dem Auto fährt, 
kann sein Gewissen entlasten, indem er ein voll besetztes Auto 
steuert. „Wer zudem auf Umweltzertifikate und Labels um-
weltschonender Reiseangebote achtet, tut ein Übriges, um mit 
gutem Gewissen in die schönsten Wochen des Jahres zu star-
ten“, ermuntert der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb alle Einwoh-
ner des Landkreises Heidenheim, denen die Zukunft des Plane-
ten und der Heimatregion am Herzen liegt.  

Landkreis Heidenheim 
Landratsamt Heidenheim 
Felsenstraße 36  
89518 Heidenheim 

Projektaufruf für „Kleinprojekte 
2024“: Jetzt bewerben! 
Auch im Jahr 2024 ist es in der LEADER- 
Brenzregion möglich, Projektideen für „Klein-
projekte“ einzureichen. Das Regionalbudget 
für Kleinprojekte ist ein zusätzlicher Förder-
topf zur Stärkung des ländlichen Raums für 
alle LEADER-Regionen. Die Mittel für das 
Programm stammen aus dem Haushalt des 
Landes Baden-Württemberg. Mit dem Regio-
nalbudget sollen Kleinprojekte bis maximal 20.000 Euro 
(netto) Gesamtkosten unterstützt werden, die der Umsetzung 
der lokalen Entwicklungsstrategie (LEADER) dienen. 
Was bedeutet das konkret? 
- Projekte müssen dem Regionalen Entwicklungskonzept 
(REK) der LEADER-Aktionsgruppe Brenzregion entsprechen. 
Unsere Handlungsfelder sind: 

o Landschaftsschutz und regionale Ernährungssysteme 
o Regionale Wertschöpfung, nachhaltiger Tourismus 

und Kompetenzausbau 
o Mobilität für alle, Erreichbarkeit und Infrastrukturen 
o Leben, Wohnen und Ortsentwicklung sozialgerecht 

und ressourcenschonend 
- Die Umsetzung erfolgt im LEADER- Gebiet der „Brenzre-
gion“ 
- https://brenzregion.de/brenzregion 
- Der Aufruf richtet sich an private Antragsteller wie Privatper-
sonen, Kleinstunternehmen mit weniger als 10 Mitarbeitende 

und weniger als 2 Mio. Euro Jahresumsatz, Vereine und öffent-
liche Antragsteller (Kommunen, Kirchen, sonst. Personen oder 
Körperschaften öffentlichen Rechts). 
- Alle Projekte müssen innerhalb des Jahres 2024 umgesetzt 
und abgeschlossen und korrekt abgerechnet werden. Verzöge-
rungen über den 31.12.2024 hinaus können zur Mittelkürzung 
oder Wegfall der Fördermittel führen. 
- Förderfähig sind grundsätzlich nur investive Maßnahmen aus 
folgenden Bereichen: 

o Dorfentwicklung: Zuwendungsfähig sind alle Vorha-
ben, die der Erhaltung, Gestaltung und Entwicklung 
ländlich geprägter Orte dienen und so zur Verbesse-
rung der Lebensverhältnisse der ländlichen Bevölke-
rung beitragen. 
(z. B. Dorfplatzgestaltung, Dorftreffpunkte, Freizeit-
angebote oder Generationenfreundlichkeit etc.) 

o Dem ländlichen Raum angepasste Infrastrukturmaß-
nahmen: Verbesserung der Infrastruktur in ländlichen 
Gebieten einschließlich ländlicher Straßen und touris-
tischer Einrichtungen (z. B. für den Tourismus oder 
für die Elektromobilität) 

o Kleinstunternehmen der Grundversorgung: Förderfä-
hig sind Vorhaben, die der Grundversorgung dienen. 
Gefördert werden eigenständige Kleinstunternehmen 
mit weniger als 10 Mitarbeitende und einem Jahres-
umsatz von unter 2 Mio. €. (z. B. Dorfläden) 

o Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen: Schaf-
fung von Einrichtungen für die Sicherung, Verbesse-
rung und Ausdehnung der Grundversorgung der länd-
lichen Bevölkerung (z. B. Dorfmoderation, Konzepti-
onen, Dorfgemeinschaftseinrichtungen) 

Finanzielles 
- „Kleinprojekte“, die in Planung und Umsetzung maximal 
20.000 € netto kosten, können beantragt werden. 
- Der Fördersatz beträgt einheitlich 80 % der förderfähigen 
Kosten (Nettokosten). Ein Projekt darf 1.500 Euro Nettokosten 
nicht unterschreiten. Die Bagatellgrenze ist bindend. 
- Der Fördersatz beträgt 80 %, das bedeutet aber auch, dass  
20 % der Kosten sowie die gesamte Mehrwertsteuer vom Pro-
jektträger getragen werden müssen. Die Förderung wird erst 
nach Abschluss des Vorhabens ausgezahlt. Die gesamten Kos-
ten müssen vom Projektträger vorfinanziert werden. 
- Es soll sich um investive Vorhaben handeln. Es kann die Be-
schaffung von Vermögensgegenständen unterstützt werden, so 
z. B. technische Geräte oder auch Baumaßnahmen. Reine Er-
satzbeschaffungen, z. B. der Austausch von alten Geräten oder 
Renovierungen ohne neue Nutzung, können ebenfalls nicht 
durch das Regionalbudget finanziert werden. 
- Die strukturelle Bedeutung des Vorhabens für die Region 
muss verständlich zu erkennen sein. 
- Das Projekt darf im Vorfeld nicht angefangen werden, sprich: 
es wurden noch keine Aufträge (außer Planungsleistungen zur 
Kostenermittlung z. B. durch Architekten) vergeben und noch 
keine Arbeiten durchgeführt. 
- Stichtag für die Einreichung der Anträge: 31.05.2024
- Adresse für die Einreichung der Anträge und für Auskünfte: 
LEADER – Aktionsgruppe 
Brenzregion, c/o Landratsamt Heidenheim, Felsenstraße 36, 
89518 Heidenheim. 
- Voraussichtlicher Auswahltermin für die Projekte: 
09.07.2024
Zeitlicher Ablauf und Beantragung 
- Der Projektaufruf beginnt am 02.05.2024 
- Mit Hilfe des Projektdatenblattes für Kleinprojekte beschrei-
ben Sie Ihre Projektidee und reichen diese fristgerecht bei der 
LEADER-Geschäftsstelle ein. 



- Um die Kosten des Projektes zu plausibilisieren, müssen Sie 
für alle Ausgaben mindestens zwei Vergleichsangebote vorle-
gen. 
- Die LEADER-Aktionsgruppe bewertet die als förderfähig 
eingestuften Projektanträge auf der Grundlage der Geschäfts-
ordnung und dem Bewertungsbogen für Kleinprojekte. 
Die entsprechenden Dokumente für die Kleinprojekte finden 
Sie unter 03.05.2024 https://brenzregion.de/downloads (Bewer-
tungsbogen für Kleinprojektanträge auf der Website unter: 
www.brenzregion.de). 
- Mit den für die Förderung ausgewählten Projektträgern wird 
ein „Vertrag zur Durchführung einer Einzelmaßnahme im Rah-
men des Regionalbudgets LEADER“ abgeschlossen unter Vor-
behalt der Mittelbereitstellung. 
- Die Publizitätsvorschriften sind einzuhalten (Mitwirkungs-
pflicht) und umzusetzen! 
- Anschließend tätigen die ausgewählten Projektträger ihre In-
vestitionen, bezahlen diese und reichen einen Verwendungs-
nachweis bei der LEADER-Geschäftsstelle ein (inkl. 
der Belegliste und der bezahlten Rechnung). 
- Im Anschluss erfolgt eine „Inaugenscheinnahme“ durch die 
LEADER-Geschäftsstelle oder durch die jeweilige Gemeinde-
verwaltung. 
- Nach Prüfung des Verwendungsnachweises wird der Zu-
schuss ausbezahlt. 
Nicht gefördert werden 
• Personalkosten und zusammenhängende Sachleistungen 
• Ersatzbeschaffungen 
• Mehrwertsteuer 
• Skonti & Rabatte 
• Betriebskosten (Miete, Strom, Verbrauchskosten) 
• Ausgleichsmaßnahmen 
• Kommunale Pflichtaufgaben 
• Erschließungsmaßnahmen 
• Landwirtschaftliche Urproduktion 
Die Kontaktdaten unserer Geschäftsstelle für die Einreichung 
der Anträge und für Auskünfte lauten wie folgt: 
Landratsamt Heidenheim LEADER-Geschäftsstelle, Felsen-
straße 36, 89518 Heidenheim an der Brenz, Telefonnummer: 
07321 321 2494, E-Mail: leader@landkreis-heidenheim.de 
Internet: www.brenzregion.de 

2. Projektaufruf im Rahmen des LEADER- 
Programms 2023 – 2027 
Ab sofort ist die Einreichung von neuen, kreativen und nach-
haltigen LEADER-Projekten möglich! 
Für das Jahr 2023-2027 stehen der LEADER-Aktionsgruppe 
(LAG) Brenzregion EU-Mittel sowie weitere Finanzmittel zur 
Verfügung. Schon jetzt können potenzielle Projektträger ihre 
Projektideen bei der Geschäftsstelle der LAG Brenzregion ein-
reichen. 
Für folgende Themenbereiche können Projektanträge des Regi-
onalen Entwicklungskonzeptes eingereicht werden: 

o Landschaftsschutz und regionale Ernährungssysteme 
o Regionale Wertschöpfung, nachhaltiger Tourismus 

und Kompetenzausbau  
o Mobilität für alle, Erreichbarkeit und Infrastrukturen 
o Leben, Wohnen und Ortsentwicklung sozialgerecht 

und ressourcenschonend 
Gefördert werden können Projekte von Unternehmen, Verei-
nen, Privatpersonen und öffentlichen Antragstellern. Grundvo-
raussetzung für eine Förderung aus LEADER für das Jahr 2024 
ist eine hinreichende Projektreife. Es sind grundsätzlich nur 
Vorhaben förderfähig, deren förderfähige Gesamtsumme 
600.000 EUR nicht überschreiten. 
Das Projekt soll deshalb bereits zum Zeitpunkt der Beschluss-
fassung in der LAG konzeptionell soweit fortgeschritten sein, 

dass unmittelbar nach einer Förderzusage durch die LAG eine 
Antragstellung bei der zuständigen Bewilligungsbehörde mög-
lich ist. 
Das heißt, dass bereits die für eine Bewilligung notwendigen 
Vorbereitungen weitgehend abgeschlossen sein sollen: (zum 
Beispiel je drei Angebote zur Kostenplausibilisierung evtl. 
Baugenehmigungen, finaler Kosten- und Finanzierungsplan/Fi-
nanzierungszusagen der Hausbank usw.). 
Aktueller Projektaufruf – Einreichung von LEADER- 
Projekten für die Module 1, 2 und 6 ab sofort erneut möglich. 
Der Projektaufruf beginnt am 02.05.2024 und bis 28.08.2024 
können die Projektanträge eingereicht werden. 
Der Termin für die Projektauswahl wird voraussichtlich der 
08.10.2024 sein. 
Das EU-Budget für diesen Aufruf beträgt 750.000 Euro, zuzüg-
lich korrespondierender Landesmittel in Modul 2. 
Im Falle einer Auswahl Ihres Projekts durch die LAG Brenzre-
gion ist der vollständige Förderantrag bei den Bewilligungsbe-
hörden bis zum 08.01.2025 einzureichen. 
Die Auswahlkriterien für die Projekte finden Sie auf der Webs-
ite https://brenzregion.de/ unter Downloads: Projektunterlagen 
für LEADER – Projekte > Bewertungsbogen LEADER 
Möglich sind Bewerbungen im Bereich der Module 1, 2 und 6 
nach der Fördersatztabelle: Allgemeine Unterlagen der LAG 
Brenzregion > Fördersatztabelle 2023 – 2027. 
Die Kontaktdaten unserer Geschäftsstelle für die Einreichung 
der Anträge und für Auskünfte lauten wie folgt: 
Landratsamt Heidenheim LEADER-Geschäftsstelle, Felsen-
straße 36, 89518 Heidenheim an der Brenz, Telefonnummer: 
07321 321 2494, E-Mail: leader@landkreis-heidenheim.de 
Internet: www.brenzregion.de 

Bereitschaftsdienste 
Allgemeiner Ärztlicher Notdienst
für dringende medizinische Fälle 
an Wochenenden und Feiertagen und jede Nacht 

Telefon 116 117

Zentrale Notfallpraxis am Klinikum Heidenheim 
Montag, Dienstag 19:00 – 21:00 Uhr 
Mittwoch 16:00 – 21:00 Uhr 
Donnerstag 19:00 – 21:00 Uhr 
Freitag 17:00 – 21:00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertags 08:00 – 20:00 Uhr 

Telefon 07321 480 050 
Telefon 0180 5011 2091 

Notdienst der Zahnärzte Telefon 0711 7877 777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit. 

Notdienst der Apotheken 
Festnetz Rufnummer 0800 0022 833 
Mobilnetz Rufnummer 22833
Homepage für Apothekennotdienste www.aponet.de
oder durch den Aushang an jeder Apotheke. 

Giftnotruf Baden-Württemberg 0761 19240

Notdienste Gas / Wasser / Strom 
24-Stunden Bereitschaftsdienst 07321 3280

Kinderseelsorge 116 111



Telefonseelsorge 0800 1110 111 
0800 1110 222 

Hilfetelefon gegen Gewalt an Frauen oder Männer  
0800 0116 016

Veranstaltungskalender 

Veranstaltungen im Mai 2024 

09.05. 
„Christi Himmelfahrt“ Gottesdienst / Hirnhau-
kapelle / Kath. Kirchengemeinde Großkuchen 

16.05. 
Seniorentreff / Schwabschule / Rentner- und 
Seniorenclub Großkuchen 

26.05. 
Maiandacht an der Grotte / Kath. Kirchenge-
meinde Großkuchen 

30.05. 
„Fronleichnam“ Gottesdienst mit Prozession / 
Kath. Kirchengemeinde Großkuchen 

30.05. Hofhock / Freiwillige Feuerwehr Großkuchen 

Mitternachtssport 
Turnhalle Hellenstein-Gymnasium 
Samstag, 18.05.2024 20:00 – 24:00 Uhr  

Rentner- und Seniorenclub e.V.

Der nächste Seniorennachmittag findet statt am 

Donnerstag, 16.05.2024 ab 14:00 Uhr 

in der Schwabschule Großkuchen. 

Landfrauen  
Heidenheim-Königsbronn 

Weidenflechtkurs 
Die LandFrauen Heidenheim-Königsbronn laden am  
14. Juni 2024 um 15 Uhr zum Weidenflechtkurs mit Anna 
Mosler-Trittner ein. Es kann ein Windlicht oder ein Blumen-
übertopf hergestellt werden. 
Dauer: ca. 4 Std. / Unkostenbeitrag: 10 € / Materialkosten: 
ca. 15 – 20 € 
Anmeldungen nimmt Nicole Späth unter 0170/8378270 bis  
15. Mai 2024 entgegen. 

Ausflug 
Am Donnerstag, 27. Juni 2024 findet unser Ausflug statt. Die-
ser führt uns in das Schloss Sigmaringen, dort erhalten wir 
eine Führung anschließend geht es weiter nach Langenenslin-
gen zum Zuckergässle. Abfahrt ist um 8 Uhr – Rückkehr ge-
gen 20 Uhr. 
Anmeldungen nimmt Rose Bosch unter 07321/62964 bis  
15. Mai 2024 entgegen. 

Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 

Gesprächscafé   
Alter und Demenz 
in Heidenheim 
Mittwoch, 15. Mai 
15:00 – 16:30 Uhr.

„Zum Verzweifeln, er trinkt einfach nicht“ 
Wenn die tägliche Versorgung zum Problem wird 

Bei einer Tasse Kaffee oder Tee haben Sie die Möglichkeit 
sich auszutauschen, Fragen zu stellen, Informationen zu 
erhalten und Kontakte zu knüpfen.  
Moderation, Magdalene Mönch,  
Gerontopsychiatrische Fachkraft, Krankenschwester 
Veranstaltungsort, Cafeteria der Evang. Heimstiftung in 
Heidenheim, Christianstraße 21 
Diakonie Heidenheim, Tel. 07324 207437 

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde  
St. Petrus und Paulus,  
Mettenleiterstr. 9,  
89520 Heidenheim- 
Großkuchen 
Telefon 07367 2574, 
E-Mail StPetrusundPaulus.Grosskuchen@drs.de 
www.se-heidenheim-nord.drs.de 

Gottesdienstordnung vom 12.05. – 20.05.2024 

Sonntag, 12. Mai – 7. Sonntag der Osterzeit 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 

für Eva Hafner, Anna Rexl,  
Maria und Josef Jelly 

14:00 Uhr: Tauffeier Mika Albert Uhl 
18:00 Uhr: Maiandacht 

Montag, 13. Mai 
18:00 Uhr: Rosenkranz in Kleinkuchen 
18:30 Uhr: Eucharistiefeier in Kleinkuchen 

Donnerstag, 16. Mai 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 

Freitag, 17. Mai 
18:00 Uhr: Marienmesse der Kolpingfamilie Heidenheim, 

Franz-Josef-Kapelle in Nietheim 
Gäste sind immer willkommen! 

Samstag, 18. Mai – Samstag der 7. Osterwoche 
14:30 Uhr: Tauffeier Julius Arnemann 

Sonntag, 19. Mai – Hochfest Pfingsten
09:00 Uhr: Eucharistiefeier zum Pfingstsonntag 

Renovabis - Kollekte 
18:30 Uhr: Rosenkranz 



Schöner Mariengottesdienst am 1. Mai in Nietheim 
Endlich war einmal wieder schönes Wetter zum Auftakt in den 
Maimonat angesagt. Vor der Franz-Josef-Kapelle versammelte 
sich eine ordentliche Anzahl von Marienfreundinnen und –
freunden zur Eucharistiefeier unter freiem Himmel. Gleich zu 
Beginn dankte Pfarrer Krieg allen, die unterm Jahr in der Ka-
pelle und darum herum für ein ansprechendes Äußeres sorgen. 
Die Akkorde des herausgestellten Harmoniums begleiteten den 
Gesang und es wurde erstmals der Wettersegen gespendet. 
Viele blieben zum Weißwurstfrühstück da und unterhielten 
sich noch einige Zeit. Vielen Dank und Vergelt‘s Gott für den 
Auf- und Abbau der Tische und Bänke! Die Gemeinschaftser-
fahrung dieses Tages erhoffen wir uns auch für die weiteren 
Festivitäten in den kommenden Monaten. 

Marienmesse der Kolpingfamilie Heidenheim 
Die Kolpingfamilie Heidenheim feiert am Freitag, 17. Mai um 
18 Uhr in der Franz-Josef-Kapelle Nietheim ihre traditionelle 
Marienmesse. Gäste sind herzlich willkommen. 
Dazu ergeht herzliche Einladung! 

Aktion Brotkörble für Tafelladen Heidenheim 
Im Mai stehen wieder in allen Kirchen der Seelsorgeeinheit 
Klappboxen für Lebensmittel o.ä. bereit. Bitte teilen auch Sie 
etwas mit den bedürftigen Menschen. Danke! 

Vorschau: Ökumenischer Gottesdienst an Pfingst-
montag am Itzelberger See 

Am Pfingstmontag, 20. Mai um 10.30 Uhr findet wieder ein 
gemeinsamer Gottesdienst der evangelischen und katholischen 
Kirchengemeinden Schnaitheim, Großkuchen, Königsbronn 
und Zang statt. Bei hoffentlich schönem Wetter wird dieser auf 
der Wiese zwischen See und Friedhof gefeiert, bei schlechtem 
Wetter in der Aussegnungshalle. Mehr dazu in der nächsten 
Ausgabe. 

Wegkreuze und Bildstöckle in und um Großkuchen 
(Folge 10) 
Geschwister-Schmid-Kreuz 
Johann Schmid 
(1870-1949) aus 
Großkuchen hatte 
einst eine große 
Sorge: Würden 
seine beiden Söhne 
Johann (1898-1957) 
und Albert (1907-
1963) heil aus dem 
Zweiten Weltkrieg 
heimkehren? Wie 
viele Männer, oft 
noch blutjung, hat-
ten in der Ferne 
schon ihr Leben las-
sen müssen. Das 
Ehrenmal auf dem 
Friedhof verzeich-
net für den Ersten 
Weltkrieg (1914-18) 
42 getötete Soldaten 
aus Großkuchen, 
Kleinkuchen, Nietheim und Rotensohl; im Zweiten Weltkrieg 
(1939-45) summierten sich schließlich insgesamt 48 Gefallene 
und 12 Vermisste. Hinter jedem Namen ein unsäglich trauriges 
Schicksal.  
Für seine beiden Söhne war es letztlich gut ausgegangen. 
Dankbar errichtete Johann Schmid drei Jahre nach Kriegsende 
unten am Alten Berg, wo die Straße nach Kleinkuchen ihren 
tiefsten Punkt erreicht, ein Wegkreuz, für deren Standort extra 
eine kleine Fläche aus dem Besitz von Jungbauer Traub erwor-
ben wurde. Heute noch begrüßt es die Ankommenden auf seine 

Weise.  
Es ist allerdings nicht 
mehr das Original von 
1948. Dieses wurde viel-
mehr schon 1962 durch 
ein Neues ersetzt auf Ini-
tiative der Geschwister 
Schmid: Johann hatte 
sieben Kinder und  
Albert vier. In der 
nächsten Generation war 
es Agnes Schmid (1927-
2022), die anno 1996 die 
genannten elf Enkelkin-
der Johanns einlud, sich 
an einer Erneuerung des 
Kreuzes zu beteiligen. 
Sie hatte nämlich vom 
Großvater den Auftrag 
dazu bekommen. Diese 
Jahreszahl zusammen 

mit dem Hinweis „Geschw. Schmid“ ist unten am Kreuzstamm 
zu lesen. Wieder gingen die Jahre ins Land, manche Prozession 
machte hier Halt. 2021 erfolgte nochmals eine gründliche Auf-
frischung, diesmal durch Robert Gräßle. Er schliff die Holzbal-
ken ab und hellte den Christus-Corpus auf. Die Wegkreuzbe-
zeichnung macht weiterhin Sinn, auch wenn es inzwischen die 
Nachkommen von Martha Scherieble geb. Schmid sind, die 
sich um die Pflege und den Blumenschmuck am Fuß des Kreu-
zes kümmern. Nicht nur sie fühlen sich dem besonderen Erbe 
verpflichtet – wir alle sollten uns angesichts der damaligen 
Kriegsopfer von Herzen für den Frieden einsetzen! 



Kirchengemeinderatssitzung 
Der Kirchengemeinderat trifft sich zu seiner 
nächsten öffentlichen Sitzung am Montag,  
13.05.2024 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus. 

Tagesordnung:
1. Regularien 
2. Geistlicher Impuls 
3. Haushaltsplan 
4. Kindergarten 
5. Kinderkirche 
6. Erste Hilfe Kurs 2024 
7. Hausmeisterstelle 
8. Termine 
9. Dorffest 
10. Kirchenfenster Kleinkuchen 
11. Kirchenpflege 
12. Klausurtagung 2024 
13. KGR-Wahl 
14. Berichte-Rückblicke-Informationen-Vorschau 
15. Themen der nächsten Sitzung 

Hierzu ergeht eine herzliche Einladung. 

Bitte beachten: 
Das Pfarrbüro Großkuchen ist am 13. und 16. Mai 2024  
geschlossen. 

Pfarramt Großkuchen – Telefon 07367 2574
Öffnungszeiten: Montag:  10:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag:  17:00 – 18:00 Uhr 
Sprechzeit von Pfarrer Krieg nach Vereinbarung. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten können Sie 
unter der Mobilnummer: 0152  05 15 83 47 Pfarrer Krieg oder 
ein anderes Mitglied des Pastoralteams erreichen. 

Pfarrer Dietmar Krieg: 
Kath. Pfarramt Heidenheim-Schnaitheim, Brenzlestr. 32 
Telefon 07321 64221, dietmar.krieg@drs.de 

Evangelische Kirchengemeinde 

Pfarrer Martin Kleineidam 
Pfarrerin Anne-Kathrin Kapp-Kleineidam 
Telefon 07321 64432 
www.schnaitheim-evangelisch.de

Herzliche Einladung zum Evangelischen Gottesdienst in der 
St.-Peter-und-Paul-Kirche am Sonntag, 12.05.2024 um 11:00 
Uhr mit Pfarrerin Anne-Kathrin Kapp-Kleineidam. 

Sonstiges 

Hurra – unsere Wald-
Tage sind wieder da!

Jeden Morgen sind gerade wieder die Kindergartenkinder zu 
sehen wie sie - mit Rucksack ausgerüstet - den Berg zur Hirn-
haukapelle hochmarschieren. 
Wir hatten 
dieses Jahr 
viel Arbeit, 
um nach dem 
Winter unse-
ren Wald-
platz wieder 
aufzubauen, 
da viele mor-
sche Bäume 
und Äste ent-
fernt wurden. 
Das Wald-
Sofa und das Wald-Tipi wurden neu aufgebaut, eine Wald-
Spielküche ist entstanden und ein kuscheliges Geschichten-
Nest. Außerdem gibt es ganz neu einen tollen Barfußpfad! 
Gerne darf unser Waldplatz besucht werden. Wir bitten nur da-
rum, dass er so verlassen wird wie er angetroffen wurde. Die 
Kinder sind sehr gerne in „ihrem“ Wald und sind traurig, wenn 
etwas fehlt oder kaputt gemacht wird. 
Herzliche Grüße aus dem Kindergarten St. Peter und Paul 



Der Sozialverband informiert:

Erfolgreicher VdK-Sozialrechtsschutz – 2023 über
18 Millionen Euro erstritten 

Seit Anbeginn vor fast 80 Jahren gehört der Sozialrechtsschutz 
zu den Kernaufgaben und wesentlichen Mitgliederserviceleis-
tungen des Sozialverbands VdK. 2023 gab es einen neuen  
Rekord an sozialrechtlichen Beratungen in Baden-Württem-
berg – über 68.000. Dabei wurden 12.200 Widersprüche und 
Klagen durch die VdK-Juristen eingereicht sowie Berufungen 
eingelegt. Die vom VdK eingelegten Rechtsmittel richteten 
sich beispielsweise gegen Bescheide der Landratsämter in Sa-
chen Schwerbehindertenanerkennung, gegen Rentenbescheide, 
gegen abgelehnte Leistungen der gesetzlichen Krankenkassen  
oder auch gegen Entscheidungen der Pflegeversicherungen. 
Dabei erstritten die 68 hauptamtlichen VdK-Juristen im Süd-
westen letztes Jahr 18,4 Millionen Euro an Nachzahlungen für 
die Mitglieder – ein weiterer Höchstwert. Ebenso gab es einen 
Höchststand bei den VdK-Mitgliederzahlen in Baden-Würt-
temberg. Im Jahr 2023 kamen weitere 8.400 Männer und 
Frauen dazu. Dem VdK-Landesverband gehören erstmals in 
seiner Geschichte über 260.000 Menschen an.  

Verbandsversammlung Wasserverband Egau 

Am Donnerstag, 16. Mai 2024 findet ab 10.00 Uhr im Kiosk 
Härtsfeldsee, 89561 Dischingen eine öffentliche Verbandsver-
sammlung des Wasserverbandes Egau statt. 

Tagesordnung: 

1. Vergabe der Zimmerarbeiten zur Errichtung eines  
Lagerschuppens beim Kiosk Härtsfeldsee 

2. Vergabe der Ingenieurleistungen zur Instandsetzung 
des Hochwasserrückhaltebecken Dorfmerkinger Tal 

3. Geschäftsbericht 
4. Haushaltsplan 2024 mit Haushaltssatzung und Fi-

nanzplanung - Beratung und Beschlussfassung 
5. Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2020 

Beratung und Feststellung des Ergebnisses des 
Jahresabschlusses 

6. Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2021 
Beratung und Feststellung des Ergebnisses des 
Jahresabschlusses 

7. Prüfung der Jahresrechnungen 2017 bis 2019 sowie 
der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020 

8. Bekanntgaben 
9. Anfragen 

Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen. 
Alfons Jakl, Verbandsvorsteher 

Anzeigen 



Wochenmarkt in Großkuchen 
immer am Samstag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 

auf dem Platz vor der Schwabschule 

Metzgerei Suhr 

Das Sonderangebot entnehmen Sie bitte dem 
Aushang in meinem Verkaufswagen. 
Qualität aus eigener Herstellung. 

Wir bringen Ihren Einkauf 
nach Großkuchen – ohne 
Zusatzkosten!  
Rufen Sie uns an! 
Telefon 07321 350 6420 
Montag bis Freitag  
von 8:00 – 12:00 Uhr 



Jetzt Anmelden: Dorffest Teamwettbewerb „Dorfspiel ohne Grenzen“ 

Liebe Dorfgemeinschaft, 
seid ihr bereit für einen aufregenden Wettbewerb voller Spaß und Herausforderungen? 
Dann seid Teil unseres Teamwettbewerbs beim diesjährigen Dorffest, welches zusammen mit dem Kinderfest am 
Samstag, den 22. Juni stattfindet!  
Wir suchen mutige Teams, bestehend aus 4 Erwachsenen und 2 Kindern im Alter von 6 bis 11 Jahren, die sich ge-
meinsam den unterschiedlichsten Aufgaben stellen wollen. 
Egal ob Vereinsmitglieder, Nachbarn, einer Familie oder einer Freundesgruppe, dieser Wettbewerb ist für alle ge-
macht, die den Spaß an Herausforderungen lieben. 

Wettbewerbsdetails:
• Datum: Samstag, 22. Juni 2024, von 14 – 17 Uhr 
• Ort: Schulgelände Grundschule Großkuchen 
• Teilnahmebedingungen: Jedes Team muss aus 4 Erwachsenen und 2 Kindern bestehen. 

Die Kinder sollten zwischen 6 und 11 Jahren alt sein. 
• Anmeldung: Bewerben kann sich jedes Team bis zum 30. Mai 2024 per E-Mail an [dorfspielgk@gmail.com] mit 

dem Betreff "Dorfspiel ohne Grenzen Anmeldung". 
Bitte gebt den Namen eures Teams sowie die Namen und Altersangaben aller Teammitglieder an, sowie eine Han-
dynummer unter welcher wir euch erreichen können 

• Teilnahmegebühr: Keine 
• Hinweis: Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Bitte beachtet, dass während des Wettbewerbs möglicherweise 

körperliche Aktivitäten und Herausforderungen stattfinden. 

Warum teilnehmen?
• Gemeinschaft stärken: Verbringt einen aufregenden Tag mit euren Freunden und Nachbarn und stärkt die Bindun-

gen innerhalb der Dorfgemeinschaft. 
• Spaß und Abenteuer: Erlebt gemeinsam spannende Herausforderungen und schafft unvergessliche Erinnerungen. 
• Preise: Für das Siegerteam gibt es eine Überraschung und natürlich auch für alle Kinder! 

Meldet euch noch heute an und seid dabei, wenn wir gemeinsam ein unvergessliches Dorffest erleben! 
Wir freuen uns auf eure Teilnahme und wünschen allen Teams viel Erfolg! 

Für weitere Informationen und Anfragen kontaktiert uns bitte unter [dorfspielgk@gmail.com] oder meldet euch bei 
Bernd Scherieble Tel.: 07367-350691 

Wir freuen uns auf ein spannendes Dorfspiel ohne Grenzen 
Das Orga-Team! 


